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Hagesneuigkeilen .
Bade « .

* Dur lach , 26 . Ott . Nach den heute den
Wahlmännern Seitens des landesherrlichen
Wahlkommifsärs , Herrn Oberamtmann Muth
von Rastatt , zugegangenen Einladungen findet
die Ersatzwahl eines Abgeordneten zur
2. Kammer der Ständeversammlung für den
37 . Wahlbezirk (Stadt Durlach ) am Freitag
den 3 . November , Vormittags 11 Uhr , im
Rathhaussaale dahier statt .

* Dur lach , 26 . Ott - Bei heutiger Wahl -
männer - Ergänzungswahl wurde Herr
Gärtner Albert Klenert gewählt .

-9 Dur lach , 26 . Ott . Schon wieder ein
Beispiel , wie bitter es sich rächt , wenn ein
junger Staatsbürger , der in der Lage ist , seinem
Laterlande als Wehrpflichtiger zu dienen , cs
vorzieht , in fremde Dienste zu treten . Ein
junger Mann aus der hiesigen Gegend hat
sich von Hause entfernt und leistete dem Ge¬
stellungsbefehl keine Folge . Nun ist' s heraus ,
daß er den dummen Streich gemacht hat , sich
zur französischen Fremdenlegion anwerben zu
lassen . Nach seinen Mittheilungen in die Heimat
geht es ihm in Algier herzlich schlecht und be¬
findet er sich in Afrika in sehr mißlicher Lage ,
schlechte , mangelhafte Kost , schlechte Behandlung ,
schlechte Bezahlung — in 5 Tagen 28 Pfennig
Löhnung und daraus soll noch Putzzeug , Wichse,
Faden , Lack u . s . w. angcschafft werden ; dazu
das Klima sehr heiß und den ganzen Tag
exerzieren , Ljachtmärsche , gefährliche grausame
Feinde auf Schritt und Tritt . Ist es so besser,
als in der ruhmvollen Armee seines Vater¬
landes zu dienen ? Die Reue kommt zu spät .

O Karlsruhe , 27 . Ott . Das Großh .
Hoftheater zu Karlsruhe hat auf die zweite
November - Woche die Aufführung sämmtlicher
musikalisch - dramatischer Werke von
Hektar Berlioz in Aussicht genommen , ein
Unternehmen , das die musikalischen Kreise in
hohem Maße interessircn dürfte . Die Leitung
liegt in den bewährten Händen von Felix Mottl ,
die Ausführung geschieht nur mit eigenen
Kräften der Karlsruher Hofbühne ; die Haupt -
parthiecn sind vertreten durch die Kammer¬
sängerinnen Pauline Mailbac , Luise Reuß ,

Sophie Fritsch und die Herren Fritz Plank ,
Alfred Oberländer , Karl Nebe , Hermann
Rosenberg , Ludwig Heller und Karl Cords .
Es findet statt am 5 . November „ Benvcnuto
Cellini "

, am 7 . November „Bcatrice und
Benedikt "

, am 11 . November „ Trojaner I . Theil "

und am 12 . November „Trojaner U. Theil " ;
außerdem wird am 8 . November noch ein
Berlioz -Konzert stattfinden , wobei Frau Mottl -
Standthartner Mitwirken wird ; die Haupt¬
nummern dieses Konzertes werden sein :
Ouvertüre „König Lear "

, ttss mütz (böte . Nss
ölab aus „Romeo und Julie " und Episode
äs la vis ä 'un ai'tistett « vinplwnis tllntiwtigus .

Karlsruhe , 25 . Okt . Nach einer von
der „ Bad . Korresp ." mitgetheilten amtlichen
Zusammenstellung wurden bei den letzten
Reichstagswahlen für die Militär Vorlage
143,017 und gegen dieselbe 138,323 Stimmen
abgegeben . Die fortgesetzte Behauptung aller
gegnerischen Organe , daß das Land in seiner
überwiegenden Mehrheit sich gegen die Vorlage
ausgesprochen habe , ist also unrichtig . Sie wird
aber gleichwohl zu Wahlzwecken weiter in
Szene gesetzt .

Mannheim , 26 . Ott . Nach Erledigung
sämmtlicher Wahlprotestc und Ausloosung von
Ersatzwahlmännern besitzen die National¬
liberalen 200 , die Sozialisten 195 Wahlmänuer .
Somit ist die Wahl des nationallibcralen
Kandidaten Ladeuburg gesichert .

— Die Ersatzwahl eines Reichstagsab¬
geordneten für den durch das Ableben des
Freiherrn Hermann v . Hornstein - Binningen er¬
ledigten 2 .

'
badischen Wahlkreis ( Amtsbezirke

Bonndorf , Donaueschingcn , Engen ohne die
Gemeinde Aach , Triberg und Villingen ) ist
durch Verfügung des Großh . Ministeriums des
Innern auf Freitag den 10 . November
d. I . anberaumt worden .

* ( Postalisches . ) Die Vielseitigkeit des
heutigen Post - und Telegraphenverkehrs er¬
fordert mehr denn je eine genaue Kenutniß
der Vorschriften und Tarife , wenn Diejenigen ,
welche die mannigfaltigen Einrichtungen der
Post - und Telegraphenanstalten benutzen , sich
vor unnöthigen Portoausgaben und sonstigen
Nachtheilcn schützen wollen . Eine gute An¬
leitung in dieser Beziehung bietet das vor

l*fi!irilklliiias§edir1;r v«r ^cwl -ffnlichc viri>
Lnvtil.ti.uc . scilk .vd«.r vcLM- Nnu .n K Pf

^ ri'lnite l,Hirtel man Tags - nvor Uc-
spätnrni « !0 Ill '.r 2<sninrtckfis.

Kurzem in siebenter Ausgabe erschienene , schon
mehrfach empfohlene Postbuch für das
Großherzogthum Baden , welches über
die Portosätze und die Vcrsendungsbedingungen
für alle Arten von Postsendungen , Briefe ,
Postanweisungen , Gcldbriefe , Packetsendungen ,
Postaufträge , sowie für Telegramme , sowohl
im Inlands - als auch im Anslandsverkchr ,
Auskunft gibt . Das Büchelchcn , welches außer¬
dem ein die bestellende Postanstalt angebendes
Verzeichniß der bedeutenderen Landorte des
Großherzogthums und der Hohenzollern ' schen
Lande enthält , ist bei sämmtlichen Postanstalten
für 50 Pfg . verkäuflich und kann auch durch
Vermittelung der Briefträger und Landbrief -
träger bezogen , werden . Wer sich noch nicht im
Besitze dieses auch durch seine handliche Form
sich auszeichncnden Postbuches befindet , sollte
nicht verabsäumen , sich das nutzbringende und
preiswürdige Wcrkchcn alsbald anzuschaffen .

Deutsches Reich.
* Ein hoher fürstlicher Gast weilte

dieser Tage am deutschen Kaiserhofe ,
Erzherzog Albrecht von Oesterreich . Der
erlauchte Herr hatte sich von Dresden aus , wo
er als Vertreter des Kaisers Franz Josef der
Militär - Jubelfeier des Königs Albert bei¬
wohnte , direkt nach Berlin , resp . Potsdam be¬
geben ; die dem berühmten Feldherrn am
kaiserlichen Hofe bereitete Aufnahme war von
besonders auszeichncnder und glänzender Art .
Wie erinnerlich , ist Erzherzog Albrecht vom
Kaiser Wilhelm kürzlich zum preußischen
Gencralfeldmarschall ernannt worden und aus
diesem äußerlichen Anlaß dürfte wohl der
jüngste Besuch des Siegers von Eustozza in
Berlin erfolgt sein. Jedenfalls bekundet aber
der Vorgang erneut die Intimität der Be¬
ziehungen zwischen den Höfen von Berlin und
Wien und beleuchtet hiermit zugleich auf 's
Neue das innige Freundschaftsverhältniß zwischen
Deutschland und Oesterreich - Ungarn in er¬
freulichster Weise .

* Die Verhandlungen des Kölner Partei -
tages der Sozialdemokraten verlaufen
bis jetzt ohne größeres Interesse für die un -
betheiligten Kreise . Sie drehen sich meist um
häusliche Angelegenheiten der sozialdemokratischen
Partei , die für die anderen Parteien von keiner

Feuilleton . 12)

Tie Tochter des Ostsriesen.
Novelle von . Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)
„ Wir sind verloren, " sprach Theda mit be¬

wunderungswürdiger Ruhe und Festigkeit , „das
Segel nähert sich uns mit erschreckender Schnellig¬
keit ; vergebens mühest du dich ab , mein Geliebter !
Deine Arme sind matt , deine Kräfte dahin . "

„ O Theda ! " klagte der Baron mit dumpfer
Stimme , „ warum soll ich das Paradies

'
des

Lebens mit dem Tode zahlen , warum dich mit
hinabreißen in mein Verhängniß ?"

Sie streckte ihm die Rechte entgegen und
rief leise mit dem Tone innigster Liebe :
„Komm zu mir !"

Die Ruder entglitten seinen Händen , er zog
sie mühsam aus dem Kahn , im nächsten Augen¬
blicke kniete er vor ihren Füßen und umschlang
sie mit beiden Armen , sein Antlitz an ihrer
Brust , verbergend , auf daß sic die Thränen
nicht sehe , die seinen Augen entströmten .

Theda schlang den einen Arm um seinen !
Hals und schaute über 's Meer nach dem Ver¬
folger , der immer näher und näher kam. §

„ Du weinst , mein Adalbert ! " flüsterte sie
innig , „ weinst um mich ? — O nein , ich bin
glücklich , mit dir zu sterben , glücklich , dich mein
zu nennen , den ich über Alles liebe, ohne dessen
Besitz das Leben mir eine freudlose Wüste war .
O , was haben wir Beide zu befürchten , mein
Geliebter ? nur den Tod — der beneidcnswerth
ist in solcher Umarmung . Darum sei auch in
dieser letzten Minute ein Mann , der mulhig
hinunterschaut in die Tiefe , wo wir auf ewig
vereint ruhen werden , sage cs mir noch einmal ,
daß du mich liebst , nur mich allein und Niemand
.sonst auf Erden ."

„O nur dich , nur dich allein , Theda ! " rief
Adalbert , sie entzückt unter Thränen anblickend,
„ seit ich dich sah , Geliebte ! — empfand ich zum
ersten Male den Zauber wahrer Liebe und als
du entflohen , als ich dich verloren , gegen deren
Werth sich mein elender Stolz gebäumt harte ,
da war auch meine Ruhe dahin und all ' mein
Sinnen und Denken warst du , nur du allein .
Warum ich dennoch fern blieb ? — Warum ich
nicht kam . mein Glück nur in deinem Besitz zu
sichern? O , Theda ! cs war mein verdammlicher
Hochmuth , der sich nicht beugen wollte vor dem
Fischerkinde . Nun kennst du mein Herz , das erst

s im Unglück , in der Noth sich zu dir flüchtete
und seine Strafe fand in deiner Härte . O sprich,

! kannst du mich weniger n »u lieben ?"

Sie neigte , statt einer Antwort , ihr holdes
Antlitz zu ihm nieder und er küßte sie mit
jenem Schauer , den die Nähe des Todes ihrem
Bunde gab .

„Dort sind sie, " sprach Theda plötzlich mit
einem unwillkürlichen Erschrecken und im selben
Augenblicke erscholl das Triumphgeschrci der
Verfolger deutlich zu ihnen herüber .

Adalbert fuhr empor und schaute verstört
umher .

„ Sterben ! Sterben ! " murmelte er , sie
fester umschlingend , „ o Theda ! wie schön winkt
das Leben an deiner Brust — wie kann ich
dem Tode , der gierig nach uns haschenden Flnth
inein Glück hingeben ?"

„ Muth ! Muth ! sprach sie ernst und aus
ihren blauen Augen leuchtete ein überirdischer
Glanz , „der Tod ist nur die Brücke zum schöneren
Leben , wohin wir vereint nun wollen , um uns
nie mehr zu trennen . Laß unS beten , inein Ge¬
liebter ! "

„ Ja , bete du , süße Theda ! Bete für mich
mit ^ - mir ist das Gebet abhanden gekommen
im Strudel der Welt , und erst an der furchtbaren
Brücke , die wir Tod nennen , fällt es uns ein,
daß wir dieses Kleinod unserer Kindheit verloren ."

Theda ließ das Steuerruder fahren , um die
.Hände im frommen Gebeic zu falten und ihrer
Beider Seelen der Barmherzigkeit zu empfehlen .



besonderen Wichtigkeit sind. Zu irgendwelchen
erregten Auseinandersetzungen aus sein Partei¬
tage scheint cS bis dato . nocb nicht gekornnren
zu sein.

* Die Nothstandsdebatten in der
bäuerischen Abgeordnetenkammer
führten am Dienstag insofern zu einem vor¬
läufigen Ergebnisse , als das Haus die Re¬
gierungsvorlage über die Maßregeln zur Be¬
seitigung des Futtermangels genehmigte . Als¬
dann trat das Haus in die Berathung der
Centrnmsanträge , betr . die Agrarreform , ein,
worüber die Verhandlungen am Mittwoch fort¬
gesetzt wurden .

Berlin , 26 . Ort . Der Leiter der so¬
zialistischen Buchhandlung des „ Vorwärts " ,
Max Held , ist nach Veruntreuungen flüchtig
geworden .

Ocftcrreichischc Monarchie .
* Seit Montag ist im österreichischen

Abgeordnetenhause die große Redeschlacht
um die Wahlresorm im Gange . Sie wurde
durch die bündige Erklärung des Grafen Daaffe ,
die Regierung gedenke unter allen Umständen
an den Grundzügen ihrer Wahlreform - Vorlage
scstzuhalten , eingeleitet , daun begannen die
einzelnen Redner aus dem Hause die Stellung
ihrer Partei zur Wahlreform darzülegen . Hier¬
bei erklärten sich die Gcneralsprecher der Kon¬
servativen , der Polen und der Deutschliberalen ,
entsprechend den Beschlüssen der drei großen
Klubs in der Wahlreform -Frage gegen die Re¬
gierungsvorlage , womit man deren Schicksal
als besiegelt betrachten kann . Indessen kommt
es bei der augenblicklichen parlamentarischen
Lage zunächst nicht auf diese vorauszusehende
Niederlage der Regierung

'
an , den kritischen

Punkt bilden vielmehr die Prager Ausnahme -
Verordnungen : doch wird die entscheidende Ab¬
stimmung über dieselben wohl erst in nächster
Woche statrfinden .

Frankreich .
* Ter Nus sende such in Paris hat cm

Dienstag seinen Abschluß erreicht . Schier bis
in die Abschiedsstunde hinein dauerten ' das
festliche Pokuliren zu Ehren der russischen
Gäste und der Austausch rührseliger Freund -
schaftsversicherungen zwischen Gastgebern und
Gastfreunden . Den Beschluß sämmrlichcr Fest¬
lichkeiten bildete die Gala - Vorstellung im
Grand - Theatre , welcher neben den russischen
Offizieren der Präsident Earnot , Minister¬
präsident Dnpnti , General Sanssier und Baron
Mohrenheim beiwohnten . Nach Schluß der
Vorstellung reisten die russischen Offiziere ab .
Mit Befriedigung kann man feststellen , daß
die Pariser Russenfeste ohne bedenkliche störende
Zwischenfälle verlaiffsn sind , die Pariser wie
ihre Gäste haben es bei allem Enthusiasmus
und bei allem Verdrüderungstaumel dock ver¬
mieden , das Feld ernster politischer Demon¬
strationen zu betreten , was jedenfalls höchst
vernünftig war . _ _

Das Schifflein wurde nun plötzlich ein Spiel
der Wogen , die es hin und herwarfen , aber
seltsam genug von dem verfolgenden Schiste
weiter entfernten .

Dem scharfen Blick deS Fischermädchens
war dieses nicht entgangen und plötzlich wieder ,
nach dem Steuer greifend , rief sie : „ Gott ist
mit uns , Adalbert ! schau hin , sie haben drüben
Havarie erlitten , das Segel ist verschwunden . "

Der Unterschied der beiden Fahrzeuge war
also nicht so bedeutend mehr , der Baron erhob
sich und griff mit neubelebter Krast wieder nach
den Rudern — das Leben hatte doch mehr Reiz
für ihn als der Tod mit der Geliebten .

Dort nähert sich ein anderes Segel, " svrach
er plötzlich , nach der entgegengesetzten Seite
deutend , „ es scheint ebenfalls ein Fischerboot
zu sein ."

„Dann wären wir geborgen, " versetzte sie
mit habender Stimme , „ o Freund ! harre noch
eine Weile aus und ermatte nicht."

Seine ganze Kraft legte der junge Mann
jetzt in die ' Ruder und vorwärts flog das
Schifflein , daß die Wogen zischten und schäumten ,
geradewegs auf das Segel zu , das mit dem
widrigen Winde bedeutend zu kämpfen ^ stre,
und fortwährend laviren mußte , um von den
lwchgehenden Wogen noch immer wieder znrück -
geschleudert zu werden .

England .
* Die Parnelliten praientiren jetzt dem

Ministerium Gladstone ihre Rechnung für die
Heeresfolge , die sie der Regierung im Unter¬
hause speziell während des Home - Rule - Feld¬
zuges geleistet haben . Mit dürren Worten hat
John Redmond , der parlamentarische Führer '
der Parnelliten , in einer Rede zn Cork erklärt ,
seine Partei werde der Regierung die bisher
gewährte Unterstützung - entziehen und bei der
ersten Gelegenheit gegen sie stimmen , falls
nicht die Frage der exmittirten irischen Pächter
in der kommenden Herbstsession und diejenige der
irischen Homerule nicht im nächsten Jahre ge¬
regelt würden . Gladstone wollte bekanntlich
letzteres Problem einstweilen ruhen lassen und
dafür sich mit einer Reihe von Wünschen der
englischen Liberalen befassen , nun wird er doch

! wohl auf die Forderungen seiner irischen Bundes¬
sgenossen eingeheu . müssen , sonst riskirt , olä
s

i.ilack - . in der That , daß seine Unterhans -

j Mehrheit in die Brüche geht .
! Spanien ,
s ,

* Der Feldzug der Spanier gegen die
, Kabylen in NordMarokko soll nun endlich
! in Szene gehen . Wie verlautet , hat der
! spanische Ministerrath dem Feldzugsplane des
? Kriegsministers zngestimmt : doch wird hierüber
j noch Geheimniß bewahrt ,
s Amerika .
! * Admiral de Mello , der Führer der
i brasilianischen Insurgenten , hat Fre -
I derico Lorena , welcher eines der aufständischen
s Kriegsschiffe kommandirt , in Desterro zum
i provisorischen Präsidenten der Republik pro -
s klamiren lasten . Admiral de Mello scheint dem-

nach nicht nach der Ehre zn geizen , selbst das
j Staatsoberhaupt Brasiliens zu werden , zn
! welcher Mäßigung er vermnthlich seine guten
I Gründe hat . Uebrigens verlautet von einem nn -

j geheuerlichen Anschläge des Präsidenten Pcixoro
l gegen den Admiral de Mello , es soll letzterem
! mir Einwilligung Peixoto 's ein mit Dynamit

^ gefülltes Album zngesandt worden sein.

^ Verschiedenes .
' — Was ist ein Klavier ? Als Japaner
! zuerst nach Eurova kamen, soll dieselben nichts

so sehr in Verwunderung gesetzt haben , als
jenes musikalische Ungcthüm , das unseren Ohren
manche heitere , aber vielleicht eben so viel qual¬
volle Stunden bereiter : das Klavier . Durch die

i Ausxlauderei eines Nicktverschwiegencn drang
j damals ein Bericht au die Oeffentlichkeit , den
! die fremden Gäste nach ihrer Heimat an den
! Daikun . alstaudteu . Darin befindet fick folgende
! Stelle : „ Die Europäer wissen einem großen
i vienüßigen Tiner melodische Töne zu entlocken,
i Ein Manu , ötter noch eine Frau oder ein
! Mädchen , setzt sich davor , und indem sic dem
^ Ungethüm auf den Schwanz treten und gleich-
! zeitig mit den Fin gern au f dessen weiße Zähne

„ Es ist ein Fischerboot, " jubelte Theda , die
das Steuer mit sicherer Hand hielt und leitete .
„ Gott ist mit uns , die Verfolger bleiben zurück ."

Wirklich waren die Verfolger jetzt nicht
mehr im Stande , den Vorsprung der Flüchtlinge
zu überwinden , ohne Segel und Ruder , welche
letzteren in der Eile am Strande vergessen
waren , trieb der Kahn langsam dahin und wurde
von den Wogen trotz des energischen Steuer¬
mannes und des brausenden Windes bald vor
bald rückwärts geworfen .

Da ertönte von dem fremden Fischerboote
ein lautes , kräftiges Halloh !

„Mein Vater ! " schrie Theda , außer sich vor
Freude , und im nächsten Augenblick schossen die
Fahrzeuge dicht aneinander vorüber .

„ Ist das ein Gespensrerschiff ? " klang Enno
Harms mächtige Stimme durch das Brausen
des Meeres , „ gebt Antwort , wer seid Ihr ?"

„Vater , ich bin ' s , Eure Theda ! — rettet
mich , rettet einen Unglücklichen, den die ' Franzosen
verfolgen . "

„Himmel — Element ! "
Weiter hörte man kein Wort von dem

überraschten Fischer , der jetzt mit Hilfe seiner
beiden Söhne sein Fahrzeug gewandt hatte und
dem flüchtigen Boote nachschoß.

In wenigen Augenblicken war die Rettung
bewerkstelligt ; Theda lag au der Brust ihres

schlagen, nöthigen sie es zum Singen . Der Klang
seiner Stimme ist bezaubernd schön .

"
! — Der Erzbischof von Mailand ,
Ealabiana , ist in der Nacht vom Sonntag zp^n
Montag im Alter von 85 Jahren gestoMn .
Der König Humbert von Italien hatte den als
königslreu bekannten Priester am Tag vorher
besucht, ist aber von dem Sterbenden nickt mehr
erkannt worden .

— Tie Zahl der Besucher der Ausstellung
in Chicago wächst in den letzten Tagen un¬
geheuer . Bis zum vorigen Samstag sind
19 568 492 zahlende Personen gezählt worden ,
die die Ausstellung seit der Eröffnung derselbe^
besucht haben .

— Seit vorigem Samstag brennen im Kreis
Gori in Kankasien ausgedehnte russische
Kronwaldnngen . ' Das Militär der benachbarten
Garnisonen ist zu den Löscharbeiten requirirt
worden ; der Schaden , beläuft sich aus Millionen
von Rubeln ; auch Menschen seien verbrannt .

Neuestes .
Landtagswahl - Ergedniste .

! Durlach , 27 . Okt , sAbgeordneteu -
wahlJ Im 58 . Wahlbezirk ( Landorte deS
Amts Durlach und 7 Orte des Amts Bruchsal )
erhielt heute von 150 abgegebenen Stimmen
der seitherige Abgeordnete des Bezirks , Herr
Karl Kirchen bau er , Bauunternehmer in
Söllingen , 81 und erscheint somit als gewählt .
Die Abstimmung der Ultramoutancn und Demo¬
kraten bewegte sich in entgegengesetzter Richtung .

* Durlach , 27 . Okt . Ergebnis ; der Ab¬
geordnetenwahl im 58 . Wahlbezirk : Karl
Kirchenbauer , Bauunternehmer von Söl¬
lingen , 81 Stimmen , Franz Vorderer ,
Landwirlh von Jöhlingen , 65 Stimmen , Karl
Wenner , Cigarrenfabrikant von Aue , oSiimmen ,
somit Kirchenbaner wiedergewählt .

pt Schopf heim , 27 . Okr . sTelegramm .s
Weygold (nationalliberal ) 74 , Kraffr ( frei¬
sinnig ) 4 >> Stimmen . Ersrerer gewählt .

O Lörrach , 27 . Okt . jTel .) Lörrach -
Land : Dreher ( nationalliveral ) gewählt .
Lörrach - Stadt : Stegmüller (Soz .) gewählt . ^ . ,,

D Lahr , 27 . Okt . sTelst Lahr - Land : ^

Heimburger ( freist ) 68 , Roth ( lib . - kous .)
56 Stimmen . Ersterer gewählt .

( Amrsgerichr Turlncki .) Tagesordnung zu verkam
Momag den 30 . Oktober 1805 starrfiiweudeii Lckoffen -
gerichtssltznng . 1 ) lrhristian Tümas und 5 Genossen
von Tnrlaäi wegen Widersrands . 2) Reichend Wagner
von Gröyingcn wegen Tiebsralgs . 5Z Jakob Johann
Türrier von .Nönigsbacb wegen Thärlichkeilen . 4) Iys .
Fuchs jg . und Genossen von Wökchbacli wegen Wider¬
stands . t>) Karl Rur von Singen 'wegen Belobigung .
6) PH. Retsä ' cr von Wilscrdingen wegen desgl .

Hroßtikrzoglichcs Dioftlfiatkr Karlornhe.
Sonntag , 20 . Okt . N7 . A . -P . Aida , grosje Oper

in 4 Auszügen von Verdi , Text von Antonio Ghis -
lanzoni , für die deutsche Buhne bearbeitet von Julius
Schanz . — Rmncris : Frau Kalig als Gast . — -Anfang
l.7 tlbr ._
Vaters , der sein Kind umfaßt hielt , ohne die
Situation noch begreifen zu können , während
Adalbert von den beiden jungen Fischern mit
kräftigen Armen in ihr Boot gezogen wurde .

„ Sollen wir den Kahn preisgeben . Vater ? "

fragten die Söhne des Fischerköuigs ruhig .
„ In Gottes Namen , wir können uns den

Ballast nicht anhüngen, " lautete Enno Harms
feste Antwort , der seine Fassung , welche er
durch den unerwarteten Zwischenfall beinahe
verloren , bereits völlig wieder erlangt halte .
„ Sprich Theda ! — Hat dich die Rettung dieses
Mannes zn dieser tollen Fahrt veranlaßt ?"

„ Ja , Vater ! "

„Kennst du ihn ? Wer ist es ? "

Theda schwieg einen Augenblick.
„ Es ist ein

'
Unglücklicher , mein Vater ! —

Ein deutscher Mann , der wegen seiner Vater¬
landsliebe von unseren Feinden verfolgt , bei den
Engländern . Rettung sucht. Dort hinter uns ist
der Verfolger , dem die Segelstange gebrochen,
als er uns beinahe schon erreicht hatte .

"

„ Gut , gut , es ist genug, " murmelte Enno
Harms , einen scharfen Blick auf den Fremden
werfend , dessen Züge er nicht zn erkennen ver¬
mochte. „Was die Tochter so tollkühn begann, "

setzte er hinzu , „wird der Vater wohl vollenden
müssen. — Aufgepaßt , meine Jungen , wir müssen
um Wangeroog herum . " , (Fortsetzung folgt .) ,
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Die Rothlaufkrnnkheit der Schweine betreffend .
, Nr . 20,970 . Infolge Erlasses Großh . Ministeriums des Innern

vom 20 . Aug . 1873 Nr . 12,042 werden die Bürgermeisterämter des
Bezirks aufge ^orderr , zum Zwecke der Ermittelung des Schadens , welchen
rubrizirte Krankheit der Schweinehaltung jährlich veranlaßt , nachstehende
Fragen innerhalb 14 Tagen zu beantworten und anher vorzulegen :

1 . Ist die Rothlaufkrankheit der Schweine im Ort aufgetreten ?
2 . Wie viel Thiere wurden befallen ?
3 . Wie viele der befallenen Thiere sind genesen ?
4 . Wie viele der befallenen Thiere wurden zum Genuß ge-

schlachtet ?
Z 3 . Wie viele der befallenen Thiere sind umgestanden ?

o . Wie vertheilen sich die Verluste auf ' die Schweinehalter ?
(Wie viel beschädigte Schweinehalter ? )

7 . Wie hoch schätzt man den Schaden , welchen die Seuche am
Orte veranlaßt hat ?

Durlach den 24 . Oktober 1893 .
Orotzherzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .

GklWts-Aittche ä KinMinng.
(Durlach .j Hiermit zeige ich ergebenst

^ an , daß ich das Schmiede - Geschäft meines
ch Meisters Friedrich Aug . Goldschmidt
käuflich erworben habe und bitte die werthe
Kundschaft , das meinem Meister geschenkte

W^ Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen .
Es wird mein bestes Bestreben sein , dieses

Vertrauen in jeder Weise zu rechtfertigen .
Hochachtungsvoll

vorn .
geprüfter Huf - u . Wageuschmied .

Dur lach den 13. Okt . 1893 .

Nr . 34,052 . Es wird um Mit¬
theilung des Aufenthalts der Ehe¬
frau des Taglöhners Wilhelm
Benz , Amalie geb . Ritters¬
hofer von Grötzingen , zuletzt in
Durlach , gebeten .

Karlsruhe , 25 . Okt . 1893 .
Großh . Staatsanwalt :

_ Arnol d . _
Durlacb -

Steigerungsankündigung .
Am Montag den 30 . Ok¬

tober , Nachmittags 2 Uhr , wird
im hiesigen Rathhause den Stein¬
hauer Gustav Leußler minder¬
jährigen Kindern von hier unter
Vormundschaft des Landwirths
Heinrich Leußler von Durlach die
unten erwähnte Liegenschaft aus
der. Gemarkung Durlach in Folge
richterlicher Verfügung einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesctzt und
als Eigenthum endgiltig zugeschlagen ,
wenn auch der Anschlag nicht er¬
reicht wird :

Beschreibung der Liegenschaft :
Lgrb . Nr . 61 .

2 a 03 gm Ortsetter . Ein zwei-
stöckigesWohnhaus mit Gärtchen
vor dem Basler Thor , neben
dem Friedhof , Heinrich Kiefer
und Karl Kämmerer , Anschlag
8000 Mk .

Durlach , 16 . Sept . 1893 .
Der Vollstreckungsbeamte :

A . Schmitt ,
Großh . Notar .

Bekanntmachung .
Bei der heute stattgehabten Er¬

gänzungswahl eines Wahlmannes
für Ernennung eines Abgeordneten
zur II . Kammer der Ständever¬
sammlung wurde Herr Albert
Klenert , Gärtner , mit Stimmen¬
mehrheit als Wahlmann ernannt .

Durlach , 26 . Okt - 1893 .
Pie WahlkommWoN :

H . Steinmetz .
L Reißner .
Albert Klenert .
Max Altfelix .
W . Knaus ,

Protokollführer .

Bekanntmachung .
Die Revision des 1893er

Katasters der land - und
forstwirthschastlichen Un¬
fallversicherung verStadt
Durlach betr .

Diejenigen Pflichtigen , welche ihre
Veranlagung zur Unfallversicherung
beanstanden , wollen ihr : Be¬
schwerden am

Dienstag den 31 . chktoöer k. 2 .,
Vormittags 9— 12 Uhr ,

auf dem Rathhause hier dem Gr .

Steuerkommissär Vorbringen und
gleichzeitig ihre Forderungszettel für
1892 vorlegen .

Durlach , 25 . Okt . 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz ._

Weiße Rüben ,
1 )» Viertel , sind zu verkaufen
_ IcrgerUrclße 9 .

Bekanntmachung.
Die Baumbesitzer werden davon

benachrichtigt , daß Mittwoch den
1 . und Donnerstag den 2 . No¬
vember , Morgens 8 Uhr , Kreis¬
baumwart Doll zur Besichtigung
der Obstbäume hier eintrifft .

Zusammenkunft am Rathhaus .
Durlach , 25 . Okt . 1893 .

Das Bürgermeisteramt :
H . Steinmetz .

Weiße Mken .
l 'j Viertel in der Höhe und I Viertel
im Bausert , zu verkaufen . Näheres

Hcrrcnstratze 20 .

Weiße Rüben ,
Morgen auf der Reuth , zu ver¬

kaufen Tammstrakt ! 11 .

Kalkstein Lieferung.
Die Stadt Durlach vergibt im

Wege öffentlicher Steigerung
Samstag den 28 . Oktober ,

Vormittags 10 Uhr ,
aus dem Rathhause die Lieferung
und Beifudr von 270 ebm Kalksteine .

Durlach , 23 . Okt . 1893 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

Hrdseii .
gespalten und ganz ,

gemahlen und ganz ,

deutschen und französischen ,

kel-ILsi«,

empfiehlt in ganz frischer Waare
billigst

Joh . Mart . Michel »"
Vollmer 's Nachfolger .

Weiße Rüben ,
Morgen , zu verkaufen

_ . Jägerllrcetze 20 . _ ._ ^

Weihe Rüben . ! ZiMINtt , L LAW .»
Morgen beim Rittnert , zu ver - Herrn sogleich oder später zu ver¬

kaufen Iägerstraße 12 . ! miethem Adlerstratze 19 .

Weiße Rüben ,
3 ); Viertel , zu verkaufen

Jägcrstratze 38 .

Weiße Rüben ,
l !j Viertel im Dechantsberg , sind
zu verkaufen

Kerrerkllr -erße 31 .

Geld - Anerbieten .
Aus dem Stadt¬

almosen - und Hospital¬
fond hier sind

1000 Mark
gegen vorschriftsmäßige Sicherheit
sofort auszuleihen .

Durlach , 13 . Okt . 1893 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
S i e g r i st.

! Weiße Rüben
find zu verkaufen . Näheres

Pfinzvorstadt 4 .

Wolfartsweier .
Jagd -Verpachtung .

Das Jagdrecht
auf der Gemarkung

Wolfartsweier ,
ungefähr 196 lla
Äecker , Wiesen und

Wald , wird
Donnerstag , 2 . November ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause auf
weitere 6 Jahre verpachtet , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

Wolfartsweier/14 . Okt . 1893 .
Der Gemeinderath :

Mössinger .
^ Mössinger .

Leopoldstratzc 3 ist der untere
Stock , 4 Zimmer , Küche und Zu -
gehör , aus 1 . Nov . zu vermiethen .

^M 68 kiinAmZelü .
per Pfund 50 T) , wird Samstag
und Sonntag ausgehaueu bei

Wilhelm Kleiber ,
Mittelstraße .

Weiße Rüben ,
i '

,r Viertel in der unteren Laß , zu
verkaufen

_
'
Nfinzvorlladt 3 .

Dickrüben 8 -ck
SebLckcbtbcrusllrcrke 2 .

Prima Mostäpfel
treffen nächsten Mittwoch und
Donnerstag auf dem Bahnhof
Durlach ein und werden billigst
ausgewogen . Bestellungen hierauf
werden entgegengenommen .

Hebr . Selter , A ue .
Ein guter Polierer , der sich

ein Nebenverdienst verschaffen will ,
wird sofort gesucht. Näheres

Tammstrake 21 , 2 . Stock .

empfiehlt billigst
G . Fader , Schwanenfir.

Garten ,
zu verpackten

_
'
Vfirrzvorlladt 54 .

1 Viertel an der
Ertlinaer Straße ,

Ein solider junger Mann kann
Kost und Wohnung haben

Kelterstraße 14 . 2 . Stock .
WrjkipÜpN einige ordentliche ,

welche das Nähen . ,erlernen wollen , können eintreterU eintreten bei

Oilnonsn ,
pokkssvks ,
kiinsvkkoi ' nsslr ,

selbst gestoßen ,

in zwei Qualitäten ,

empfiehlt billigst
Joh . Marl . Michel .

_ Vollmer 's Nachfolger .

!s . Kmmtnthslkriläst
(Schweizerkäse ),

In . . DCünsierLü -so
(Rahmkäse ) ,

Ik . Limburgerkäfe
(Backsteinkäse)

in frischer Waare empfiehlt billigst
Ecrrl .

' Dollrner '
ZlacHf .

Mostäpfel ,
der Zentner zu 3 ^ 10 H , zu
haben im 5 3. bei der

Hcirrl
'el'eEern

werden fortwährend angetanst
Kreuzllrake 1t>. Eckhaus ,

Karlsruhe .

Französischer Unterricht
wird ertheilt . Wo ? sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

'

.Heute Freitag Abend :
Frische Leber - L
Gricbcnwürstc im

Gasthaus zum Schwan .

Lehrlings - Gesuch.
Ein anständiger junger Mensch ,

der Lust hat die Bäckerei zu er¬
lernen , kann sogleich oder später

Kirchckraße , 1», 2 . Stock . Bäckermeister lllinlr .
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^«2

KÜnstixSl <M^ LSKei » Ir ^ it8krL « f

Auswahl

Ich offerire, um rasch damit zu räumen , von einem Gelcgenheitskauf herrührend :
Kino große Karthie ffiniivnrnsnlel von 1 Mcrrk an und höher,Kine große Kcrrtbie 8egenn,sn1el mit kurzen Pellcriuen von 4 Mark an und höher ,Kinc große Kartbie 8egvn - k> suvnn,si,1 « l von 10 Mark an und höher,Kino große Kartbie ks ^ manlvl mit farbigem Stcppsntter von 8 Mark an und höher ,Kirre große Uarthie ^ squellvs , neueste Facons , von 4 Mark 20 Mg . an und höher,Vspes , VV !in1enn,Sn1sl , Fikvnamsnlel , 81üsvkjsvken in von keiner andern Seite gebotenerzrr den anerkannt billigsten 'Kreisen arn Klaße .

L . 6 OLL Iss , Damemnänlel - Fabrik ,
Kaiser - nnd Lannnstraße Kcke .

^ -v v —

kLrl8I 'Ulltz.

7VI_ _ _ _ V

Nie M «8- ^ .lso ^ ellmn ^ttnren- Omullliml !
' '

Lkbkl- ä: Gmdkuiniirllk
_ im Gasthaus zur Sonne.

von
tlrri8tiu » I4vr » . III . llurr stsebfolger,

empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen :
Hange -, Zug - K Tischlampen , böhmische ^ französische Krystallwaaren , hoch¬feine Kaffee - , Thee - K Frühstücks -Sermee , Tafelaufsätze , Wein - , Hier - ^

Liqueur -Serviee . prachtvoll ansgeführte Figuren von Thon , zu Verlobungsund Hochzeits -Geschenken sehr geeignet .
Es befinden sich am Lager :

26 prachtvolle schwere Tischlampen in Kupfer - , Nickel -, Kronce - , Messing - L
Majolica -Fiißen mit den feinsten Derors ;ö große schöne Spiegel mit Gold - L Nußbaumrahmen mit und ohne Aufsah ;

mehrere Duhend feine Bestecke mit Kein - und Ebenholrgriffen ,welche ich , um damit zu räumen , unter dem Fabrikpreis abgebe .
Ast. Süßrallmlafeköuller ,

Äöerkänder Butter
L frische Eier

empfiehlt
^ Herr riLUitn ,

Konditorei L Cafe .
sDurlach . j Unterzeichneter em¬

pfiehlt seine selbstgesertigten

Thonöfen
neuester Konstruktion , bewährtes
System , jede Kohlcnart verwendbar ,
nicht cxplodirend , große Bodenwärme
und einige Tage in Taucrbrand
erhaltbar .

Auch können gebrauchte Oefen
zu diesem System umgeändcrt
werden bei billiger Berechnung unter
Garantie .

N « II ,
_ Hafner mcistcr .

feinstes 8elinitr!moci
empfiehlt stets frisch

_ Conditorei L Cafe .

Altkatholische Gemeinde .
Sonntag den 29 . Gktober , Vormittags 11 Uhr , findet

in der evangelischen Stadtkirche dahier
allkatholischer Gottesdienst

statt , wozu cinladct Der Vorstand .

Bestellungen
auf die beliebten IZr - ncHsaler
Hbstbäurne wollen alsbald
gemacht werden in der

Wirthschast zum Kranz .

Morgen , Sonntag , 29 . (Akt . , Morgens 10 Abr :
Warmer Iwrebelkuchen .

Abends :
Beljragoul nach Huöertus -Art , mit WüringerKlölen .

HsrLLiutDrovo ,
WäHmcitclArren - Äabvik - Lagei7 ,

Kaiserstratze 40 und 101103 Karlsruhe,
Alleinverkauf der Nähmaschinenfabrik

OrittM L .
- 6 . vurlLed ,

größte Nähmalchinenfabrik Süddeutschlands .
Zn weiterer Auskunft , zur Abgabe meiner

4 Kataloge und zur Untcrrichtscrtheilung am
Plave ist mein Agent für Dur lach

Herr ^ skok Seksker », Mechaniker , Pfinzvorfiadt 48 , Durlach
gerne bereit.

Hei irnrrrrn I * i <» v « .

— feinster Magenliqueur —
in Original - Flaschen und offen,
empfiehlt

Usi -r -mserin ,
Conditorei und Cafe .

Zwei ineinander gehende möb -
lirtc Zimmer , oder jedes einzeln ,
an der Hauptstraße , sind sogleich
oder ans 1 . November zu vcrmiethen .
Zu erfragen bei der Cxped . d . Bl .

Gas -Wolor .
. Ein stpserd . Gasmotor ist

billig zu verkaufen ; derselbe kann
in Betrieb gesehen werden.

8 . N
'
ii ' lk , Mechaniker ,

Karlsruhe , Gartenstr. 2.

^öinslöst 8öIb8tgsbl3N !likn Lsstee
in nur reinschmeckender Waare von ^ 1 .40 an pr . Pfund empfiehlt

Nolkmcr ' s Nachfolger .

Heute ( Freitag ) Abend :
RrifcHe

Leber L Griebenwnrste
empfiehlt

Friedrich Goldschmidt
_ zum Pflug ._Linoleum

Autzboden Glanzlack ,
in allen Farben , schönster und
dauerhaftester Anstrich für Fuß¬
böden , das Bürsten mit Seife ver¬
tragend.

ParquetbobenVichsk ,
weiß und gelb , nach Pariser Art,
Stahlspähnc in jeder Stärke,
Politur - Komposition nach
Pariser Art , zum Auffrischen der
Möbel , empfiehlt , ,

Zlrrli . Mrrit .
_ Vollmer 's Nachfolger .

frisok singötrostsin
Totdasr I^sdsrrvwrst , pr . Pfd.

1 .60,
2rü §sHsdörvvwrst , pr . Pfd.

L) _
Im Ausschnitt :

DLedsssdiuLsn , pr . Pfd . 2 .40,
Lolisodinlrsn,
LedinLsn , gekocht .

Täglich frische
DrLnLtstrtsr §rat ?eürsts L
Kionsr Kürsts ,

sowie alle Sorten feine und ge¬
wöhnliche Wnrstwaaren ,

Deinstes Lehneinskstt , pr . Pfd.
80

74 Hauptstraße 74 .

Aolzsekulle , Oolzsckuke ,
alle Sorten und Größen , mit und ohne Filz . Galoschen und
Kinderholzschuhe , sämmtliche frisch eingetroffcn , empfiehlt zu den
billigsten Preisen

k ' . Aöl '
evstvcrße 13 .

Most Obst
( Aepfel und Birnen ) trifft Anfang
nächster Woche aus dem Bahnhof
dahier ein für

Kart Wagner, .
Kirchstraße 7 , Dur lach.

Prima Hammelfleisch
Metzger .

I » . hoU. Vollhäringe ,
Bismarckhäringe ,
Sardellen ,
Sardinen ,
sclbstmarinirte Häringe

empfiehlt billigst
Joh . Wart . Wichet '

,
Vollmer 's Nachfolger .

wird Samstag und Sonntag ausgehaucn bei
»ffllllüns 8nIL .

Alle Sorten Men . LMM ä Kolhgkschim
in größter Auswahl zu billigsten Preisen bei

tMetrrinlllei 8vIniuj «I1 am WatHHanle

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 29 . Oktober 1893.

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtvikar Schultz .
Abendkirchc 2 Uhr : Hr . Stadtvikar Born -

Hauser von Karlsruhe .
2) In Wolfartsweier :

Herr Stadtpfarrer Speckt . _
Nc-Lktnin Druck 2'crldK i>or N . Dvtifi . T' i' rloS'

Hiezu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 127 .

scdrküdtz !- StuttgartVerla

Smit ljek- ^nLtomie üks Mnselien

äddiZrjWW M 2 OZ fgl !u!s !.'oMk ! il iirill » 7 , foIio-8eiten lext.

I. ailtgilung :

i) L8 lisrr 'sie ^.
Sllaksta miLNOfardiskvn ^ÄdNä-in ^oa.

N. kürsUung.
l ) 38 pikanrkns'siLk.

54 takeln mit
L5V kLrblAsa .Ibiiilännxell .

III. adtollung:

VL8 ^ in6 >-a ! i-6iok .
42 lirkvln

wit 683 k^rdixe » ^ ddiläullFeil .

IV. Hdtsiluiig :
ver S »u llt >»

mensollüeksn Köi -pei-8,
IV raleln mii Mll KI>dil6ung «n.

5/«üäsrk/'o//s «s§ r,a/r/r̂ sso/i/'M///o^SL /«/» § Mt//s r,/,c/ / strm/7/
'e.

Fssonv/ere t//sser Dfir/« r
'M/e /e»e/ e/r's »«/«rFe/retts» / arörFe/r

7?/«s/ra/ro>rs» . re »e/ Tsa /̂s / ?e/re» « re/ «/er / /Me «/er ^er7. ^4«/ore-r
er/ ?e « / ?« « ^ es Laöe » «/ara « « rr/Fear 'öer/e/ .

2u dsrieksn ckurok alle kuokkancklunKen.
^ elte 8uekkan(! >ung ist im Llünile ö38 sVei'k ru^ knsielit vokrulkgen.

Samstag . 28 . Lktober 1893.
Nicht zu übersehen !

Ich mache hiermit der Einwohner¬
schaft Turlachs und Umgegend die
ergebene Anzeige , daß ich über den
Jahrmarkt eine Answahl mit

sächsischem Kochgeschirr.
eine Parthie feines Kaffee - L
Theegeschirr , sowie die be¬
rühmten Bündel nm billigen
Preis verkaufe.

Stand gegenüber dem Gasthaus
zur „ Sonne " .

Vollständig in 96 l^ ioksr-ungSN ä. 60 pkonnlg.

8M
empfiehlt:

rothc .HcSIcrr ,
„ Aurora .
„ Ncichskanzler .

gelbe In >s
, , M»AUUII!I S» «» NUIN.
, , Lalarkartsffeln .

Zur Saatzeit :
prima rotttcn LaatSinkel

GHrrilrr -rrr Zsll 'sr - , z
Alfittelstraße 9 .

Wailiitilliiihiiiig .
hciive Publikum wird zufi
! ung de > K -rrlsrnhe ? 'Auw

sMilMhniitg hei tzomiliifi^ruhe
rechtrulheuve Publikum wird zufolge Beschlusses der

Generalversammlung de > Karlsruhe ? Anwaltvercins behufs

N. " viechtsanwälte und deren Bureaugchilfeu dringend ersucht ,
an Sonn - und Feiertagen di : Thatigkeit der Rechtsanwälte nicht
in Anspruch zu nehmen .

.Karlsruhe , Oktober IliO -st .
Der Vorstand des Karlsruher Kuwaltvereius .

o

Gähr - K ZLjislsNiriSrr
empfiehlt ltzit Glasröhren oder
Blechbüchsen von 60 Pfg. an per
Stück . Prospekte gratis.

< ' rrr' H
in Duvk ^rct) .

GrdiÄrr Mt , KücknA ,
W arktv la tz .

Durch große Maffeneittkäuse find in der Lage , unsere
Artikel zu selten billigen Preisen . anzubieter: und bitten
wir die Käufer , sich hiervon zu überzeugen.

KeliAerkter H <- M »len6aiii >1l . pr . Mtr. 0 .4 " .
1 » < !,ttane11 . doppelbreit „ ,. „ l . lo.
« nekrakti , für .Herren - und ,

^ Knaben - Auzüge „ „ 2 .4" .
T ^ 1» «?rr. Id1ik>r'>>tr»tt> „ „ „ 4 .5n.

»iter I . k- iiiOlLirlkl ' Ii „ „ „ n .6" .
Hani » n « 111< <» 1 -« e1 , „ „ „ »!.4«>.

volle Breite ,, „ „ 0 .90 .
ll' lau «.' llr» i-1ttüt - likn. dae Stück -,/t 1 .35 , Viiai'I,-

. !»»LnvlLt1tn . fertige Klvrr ^ « l>kiu «It„ ,
u . s. w . zu den allerbilligsten Preisen .

Brautleute erhalten besondere Vergünstigungen ,
- onntags ist bis 4 Uhr geöffnc

in allen Farben und bester Qualität
empfiehlt billigst - -'

W . Knaus .

Mein Bureau befindet sind von heute an
Akademirstrahe Nr . 40 . 2 Treppen hoch .

Karlsruhe den 24 . Oktober 189 :, .
Mechtsanwakt .

Kunst-Dünger ,
als Thomasphosphat und Kainit
für Wiesen , Superphosphat und
Kainit für Klee und Getreide , .Kali
und Kali - Amoniak - Superphosphat
für Weinberge und Bäume , sowie
extra präparirten Gartendünger hält
stets auf stchger und empfiehlt zu
billigen Preisen

Lsni k. euss >vr».

Önolin ILm' l-anolin
äsr l.ruoiin1 »dkist, ßilsklinistenislo « d. öskliiu

MU »!b « LL
" E »

VmW >!!6 ?. °L »S.»
und Wunden , »

Vm» dz".?'S ''
besonders Sei Kkeine» Kindern .

Zu baden in Zinnruben a 40 Pf., in Blech¬
dosen ü 20 und IO Pf.

I In der Einkorn - Äpolkrke n . in
I der Eöwen - Äpotkkke ._

Eine freundliche Wohnung im
2 . Stock von 2 Zimmern . Küche
und sonstiger Zngehör ist sofort zu
vermiethen bei

Schmiedmeistcr Lonn ,
Mühlstraße 5 .

Gkschsistsfikmpsthlung.
sTurtach . z Unterzeichneter em¬

pfiehlt sich in sämmtlichen in sein
Fach einschlagendenArbeiten . Herren¬
sohlen und Fleck 2 .60 Frauen¬
sohlen und Fleck 1 .80 ^/il , Kinder¬
sohlen und Fleck je nach Größe.

Reparaturen werden billig und
schnellstens besorgt, sowie sümmtliche
Arbeiten für nicht normale Füße.

Achtungsvoll
k> 0 . Volk , Schuhmacher,

Kronenstraße 17.
an.Weißwein von 50

Rothwein „ 80
Malaga „ 110 ,. „
Tokayer „ 35 „ „

pr. Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei L . Mcnger , Marktplatz.

XLd22LsoLLQSQdss1t2 «r ;

UÖ3IUSL

7» i>sb !-n bei Nen « 1. Nsus-
« irtli .

Gänselebern
werden angekauft und die höchsten
Preise bezahlt von

Kducrrrd Aktfelir Frau,
Ettlinger Straße 21 .

öillixste ö«riixi>>iuelle kiir INils.- eüü'eie

R,s1sLnttvr » LolLl ,
6 . L 0 . l. üäers . llsmburg .



§
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Geschäfts - Anzeige .
Meiner hiesigen und auswärtigen verehrlichen Kundschaft bringe ich hiermit zur Keuntniß ,

daß ich das von nur seit einer Reihe von Jahren an hiesigen : Platze betriebene Material -, Kar6 - L
Gotonialwaaren - Geschäft en gro8 L en cjeisil dem Herrn Johann Martin Wichet übergeben
habe . Ich danke hiermit meinen bisherigen Gönnern für das mir seither geschenkte Vertrauen und

K bitte dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen .
Hochachtend

< « rl
Unter höfl . Bezugnahme auf obige Anzeige werde ich bemüht sein , mir durch Verabfolgung

A von nur la . Waaren zu den möglichst billigsten Preisen das Vertrauen einer verehrlichen hiesigen
M als auch auswärtigen (Anwohnerschaft zu erwerben und zu . erhalten suchen und bitte um geneigtes

Wohlwollen. Hochachtend

^ Anhader : IgkLllL ULrtin Ilicksl .

O

Zur bevorstehenden Bedarsszeit empsehle
in großer Auswahl

! Q . L 1Iiirsiiäiri §6v,
^

!>!Ü. u . iMtünxsf. L. OmLi'dsitgn V.
rtitei ,

:a xesciimaekvnütt iO -' iäsrstvüe u . üuxki» .
. Rustei ' g !°Ltis. Verti-ster gesuckt .

» si «I s « « i
zu 15 . 20 , 25, 30 , 35 und 40 Wurk ,

in ulten Karben und Klößen .

älexanllkr 8söä
Krökillgkn .

>-

^ o '77 Olößtrs Herren - L Knaben-Conferlionshllns
Xa . rlsriLLLS ' 8 .

Preis - Vmeieiims M üie 8MMs - L Mter - äLim 1893— 94.
Billiger und besser wie in jedem Ausverkauf.

Linig « UunUvnk SpsljsUns - L Winken -UedenLieksn zu 12 13
14 , 15 , 16 , 18 , 20 , 22 bis 45 Mark .

kinigv ÜunUsnl vompleliv anLugs zu 15 , 16 , 17 , 18 , 20 , 21 , 23,
25 bis 36 Mark .

Ueben IVOV Skokk - L Luvleskin - Uosen zu 3 z 4 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8
bis 12 Mark .

Usvvlovlrs , 8 oku «,s >o §ks L Uokenz - oUennmsnisI zu 15 16,
18 , 20 , 22 , 23 , 25 biS 42 Mark .

I-oUsi, - L Lkeviol -Koppen zu 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 12 , 13 bis 18 Mark.
Svklsknüvke , reizende Sachen , zu 11 , 12 , 13 , 14 , 15 , 16 , 17 bis 36 Mark.
Unsbvri -arirugs L UrZsben -^ sIvlols schon von 3 Mark an.
^ ünglings -bslvlols L -an - ügs schon von 8 Mark an.

Für corpulente Herren ist mein Lager in allen Artikeln vorräthig .
Grotzes Tuch - L Stoff - Lager deutschen und englischen Fabrikats.

Anfertigung nach Matz
im eigenen Atelier unter Leitung tüchtiger Arbeitskräfte .

X . » r « itlr « rtk . Kerubs ,

2

L ^ ^ ?

^ . '4-^ ^ ^

N K-t 7s «L R

llr . mell , killig ,
Kpeziatarzt für Ohren -,
Wasen - ä- Katsleiden ,Iiarl 8riil»e,

Waldstratzr 53 am Ludwigsplatz .
Sprechstunden : ^

Sonntags 9 —tl „

3u88 >seb 8rot
von Lickar -l LsIhmLim , vrssäsrr .

liZ !.' !'!- : I-' i». tüic !«' !',!! in vurlsek .

(8vst. betnuebenv uiiä Oentralkeuer Mlaäen ) von 6er ^ulvsrkädrilr Rott-
Vtsil ^ LMSurZ , I *» tr « i»eii - Hül8oii , Pulver unä 8vl » r « t .
k 'Iokvi -t - unä Uev « lvkr -I*atr -» iikn et <- . emptielilt killiZst

vuilnlb ._ t . ü . 8ten^ !.

Ein OestuM - Ovtlesäienst
findet Sonntag den 29 . Oktober , Abends 8 Uhr , in der
Friedenskapelle statt, wozu Jedermann freundlich eingeladen ist.

« . ILürlrl »^ , , Wreöiger

OsutsekSn

I ks r̂tlicli smptolilsn .
Ikr«1säsrgkui 2sv

MsäsriLS « b«i
1 » «̂ 1 Nt»rr >».

Lonoitoi ' in vurisLii .

Zchöne Emschutidrüdm
sind zu haben bei

Frau Msiss , Pflug .

Weiße Rüben ,
l> Morgen im Breiteuwaseu , hat zu
verkaufen

(Hcrt>:? ! «?(' Krreös ,
Königstrage

MUeb-
Zeike

bero'estellt ou8 reiner , bester
Xubmiloll , uwebt äis sprölle-ste.
« aut «art unäveied väednmwet .

^rssänsr LLslLZrsi

in vresoen.
/ u ksden in «len msistsn »k>o-

tksksü . vrogon - . Ssitsü - . pLrsümerjs-
llNÜ Co!on !2l -r/s ->7Si! . !fLüü!ungsi : , i .v
Nurl » » k» doi Nsrri- < » rl
^ rise ^r .

lu di» ! g8tsn k
'reissn

Anfcucrhotz.
Brikets ^

bei (»edrÄäsr Loluniätt
am Rathhause .

z«e «04 i -ro A . Tupo. Einfach.
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